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Kriegführung MfE^^ sucht vielleicht auf die möglichst billige

Nu^Oesterreich^hat wirkliche Interessen zu wahren denn es hat für 
wirkliche Interessen an dem Kampfe, wenn auch bisher ohne Blutvergießen 
theilgenommen; es hat diesen Interessen gemäß dort S^ß «-faßt, 
Früchte der Entscheidung für das Donaureich
Augenblick sich über die ganze Situation getauscht, es hat stets w ° N' Be­
wußtsein gehandelt, daß dieser Krieg mit Oesterreich zu wemsstens 
für Mitteleuropa ersprießlichen Ziele führen muffe, daß er aber ohne 
Oesterreich ein glänzendes, aber erfolgloses Waff-nspi-l bleiben werde 
Man vergegenwärtige sich heute die wahre Sachlage und beantwort- sich 
dann die Frage: ob die Forderung eines starken Mitteleuropa trotz 
des möglichen Ausganges des taurischcn Feldzuges — nur als die träum-





Wirtbin wurde i« ihrem Bette ebenfalls geknebelt und mit Bettgewand scrreichs in der Militärgrenze so manches Veraltete nbng geblieben sein
' -ugedeckt Auf die Fragei „Wo ist Geld?" antwortete sie ihnen : „Das muß, das weder mit dein Fortschritte des Zeitgeistes nach b-m d-r Gesetz-
. GeUist im Zimmer de/Herrn." Darnach eilten sie zurück zum Herrn nnd gebimg, wie auch mit den ,m übrigen Kaiserreiche
", drangen in diesen, zu sagen, wo noch mehrGeld wäre. Ein- Truhe eröffuend, Einklang- steht. Dieser Zustand nimmt die Aufmerk amic, unserer hohen
A haben sie nun die selUnsten goldenen und silbernen Münzen, zugleich -ine . Regierung in Anspruch; es ergehe» V-rfuguug-n, welche
- M-Ng° S«b«Mg «csuudm Md MM'uowm-n. m,d SM» d°° tn d»

von Lüdcr ist »icht^e«sio»irt,^ »ur^n DlsponEtät
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Messa>^dria"miam>t'wordcn. 2» Genua sind am 22. d. M. die Scharf­
schütze» vouChamber» -iug-t-offe», welche »>U dem Sappei.r- und Mm-m- 
Earps zuerst cingeschifft werden allen. Die drei ersten Tage d^s April sind

London, 24. März. iA-rsch^-n-s.^
Kiele/und Bremer Hafen vorn Eis- frei sei dürfte das in den Dünen 
ankernde fliegende Dampfcr^-G-schw^der O^dre^ unve,^
s-csiattz in E^s^ ^eu ^2g Kanonen hat^ wi^wir'ghör^

13 g^oße KistenÄzmivonäthe und chirurgische Instrumente verschifft.

Frankreich.
L Paris, 24. März. sDie Journale und der Friede Die Wie­

ner Couferenzen.I Wer vor wenigen Wachen ^ch d^ 
gesprachcii haben würde, eine Lösung der orientalischen Angelegenheit ahne 
die Z-M-ung »an Sebastopal, -in- Räumung der Krrm ahne Sieg l ege 
im Bereiche der Möglichkeit, der wurde von unseren kurzsichtigen, htzP->- 
lvvaieu Glmüthspvlitikern ohne viel Umstände des Verrathes -n d-r Sache 
des Rechtes und der Civilisation geziehen worden sein. Dieser Rückblick ist 
gestattet wenn mau heute iu demselben Lager, wo die Zerstörung »au S°-



Türkei.



' säumte »„chgeholt.'Besonders Ar^Z sich 1-^- Pflanse>^°ü,er schnellen 
- und aünstMn Entwicklung, welche »nter der schützenden Schneedecke vor
z den barteiNsröste» d-s Januars und Februars geborgen waren, Baumeaber deren Ne dem freie» Zutritte"der Kälte >nehr ausgesetzt waren, 

dürften theilweise dadurch gelitten haben, welches sich bei der nun be­
ginnende Knospen-n^

h7lb°Eckel^
"°^Nachtrag°pm °27^ Mä?j, "Vm^fol^nd^

- W-nk7f°^ 2ttku>ch
! IlaUlc» oloruco» und «. Nexuoss. Nadis kerus. Dann einer schmalen Baum- 

wanze, racbsgorus byxuorum. Sämmtliche Thiere wurden auf der Südseite 

Kauf^m^Prataeall Me^eu.^Mchl»r^s«7«uiM st. 420—4^. Mund »>i> bis

Md^-s"g-ü7gst°nE«inms «an st" su anf fl. 05,^70, 75 und^ch

kl-ium WalÄi^lmn^PÄ^
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meN gröU Pmttm i^LVi.tm begeben. Auch °°n
L-ärk K^ Ä'L Wchen ist iufalge des
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i k°Lr>7-°dlü?t7mff^° ftst. Äffe- stst bck' g-Lg-m Umsatz Zu Thee kam

M-MSsEWW' HSH-?u°»d-m die ,-tzt-u ame-ikauische« Berichte »°u eiuem wahrscheinlich noch
v iZuuahme ,6.18°^^

Neuestes.
Wien 28. März. Nach einer Meldung aus C° nstantittopel von, 

22 d M ist der nach Wien zn den Conferenzen bestimmt-türkische Be^ 
vollmächtigte Ali Pascha zugleich U.berbrmger °'»°s ->«-»hand>gen 
Schreibens des Sultans an Se Maiestat den Kaiser von Oest 
reich. Der Sultan erklärt sich entschieden für fn°bllch^
snnq der Differenz, und erklärt ,,ch bereit, manche Opfer zur Wi-dn-

Wc fnmMchc, cnglische, belgische und norddeutsche Post

Aeui Ile ! o n

zehn °rh°d°.. werden können eonstitu^ Algier zurückgekehrt,
solgtkn sikdlnGennakGouverneur auf den Schauplatz ihrer ersten Waf- 

ntbaten Der Bergrücken von Mouzä'ä wurde noch energischer ver he.digt 
als i^Jah« 18S0- aber der Marschall, der das T-r-alN gm-u aunt^hatte 
den Angriffspunkt besser gewählt. Die Zuaven waren beauftragt, d.e Felsen- 
svitz-ii welche den Weg beherrschen, zu nehmen, und m.t der Besetzung 

von Mascara kämpften sie unter den Augen d-s Herzogs von Orleans, der mußte die Verthndigung 7ie ibre °Au^
sie nach ihrem wahreiiWerthe zu schätzen wußte. Kaum war dcrPrinz wieder I barste» Terram-Schwieng ei en os st h g





Die Mode-Seidenband-Handlung

Zürn Comet 
mpsiehlt ihr reich assortirtes Lager in allen Gattungen Mass, Tasset, Gaze, Sammt und Anspuh- 

bändern zu den billigsten Preisen.
Im Bazar, Z>M, Spenglergassc Nr. 422, vormals Ieiherhof.

Neue nützliche Erfindung.

Geruchloses Hmdschuh-^^^^

"" ^Mrlb^-Handlmm des Herrn'Mrst, Kürntnergraße, 
Unrnberger-Handlung der Herren Gebr. Förster, alle Mieden, MaggM,

A^Peitlschmidt^W^^^

Leinen- und MSdelstof-Labeiks-Aikderlngt,

Die neuesten

Deischler,

„zum goldenen Stern."

Kunst und Wissenschaft
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Neue Abonnements aus die politische Zeitung

„Die Donau"
werden angenommen das ganze Jahr hindurch und zwar vm !. u. IZ. jeden Monats an. 

Die Preise sind aus der ersten Seite des Mattes nerzeichnet.
Für die Donanfürstenthümer durch die k. k. Posten vierteljährig 3 ft. 53 kr., 

halbjährig r st. 4«^kr.^ganzjährig S5
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